
AUSLEGUNGSEXEMPLAR 
gemäß §3 Abs.2 BauGB 

 
Ausgehängt am: 31.01.2022 

Abzunehmen am: 04.03.2022 Abgenommen am: 

Siegel                                Unterschrift Siegel                          Unterschrift 

Gemeinde Bartenshagen-Parkentin 
Amt Bad Doberan-Land / Landkreis Rostock / Land Mecklenburg-Vorpommern 

Neufassung des Flächennutzungsplans 
 

Gemäß §3 Abs.2 BauGB sind folgende Arten umweltbezogener Informationen und 
Stellungnahmen mit dem jeweiligen Abwägungsergebnis verfügbar und können eingesehen 
werden:  

a) Umweltbericht (Stand 12.01.2022, Dipl.-Ing. B. Lebahn) siehe Anlage 1 der Begründung 
b) Artenschutzrechtliche Voreinschätzung  

(Stand 12.01.2022, Dipl.-Ing. (FH) B. Schoppmeyer) 
c) Schalltechnische Untersuchung (Stand März 2021, UmweltPlan GmbH Stralsund) 
d) folgende Stellungnahmen: 

Behörde/ 
Träger öffentlicher Belange/Umweltverbände 

Stellungnahme 
vom 

Amt für Raumordnung 09.04.2020 

Landkreis Rostock, Amt für Kreisentwicklung 02.04.2020 

Landkreis Rostock, Untere Bodenschutzbehörde 11.03.2020 
Landkreis Rostock, Untere Naturschutzbehörde 
Umweltamt, SG Naturschutz/Landschaftspflege 18.03.2020 

Landkreis Rostock, Untere Wasserbehörde 02.03.2020 
Landesforst 
Forstamt Bad Doberan 19.03.2020 

WBV 
Wasser- und Bodenverband Hellbach-Conventer 
Niederung 

02.03.2020 

Zweckverband Kühlung 13.03.2020 

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland 
BUND-Gruppe Bad Doberan und Umgebung 28.02.2020 

StALU MM 
Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt  
Mittleres Mecklenburg 

24.03.2020 
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Amt für Raumordnung Stellungnahme vom 09.04.2020  Reg.-Nr. 01 
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Amt für Raumordnung Stellungnahme vom 09.04.2020 (Fortsetzung) Abwägungsergebnis Reg.-Nr. 01 

  
 
 
Die Gemeinde bedankt sich für die ausführliche Stellungnahme. 
 
zu Wohnbauflächenentwicklung 
Die Ausführungen zur Bevölkerungsentwicklung wurden in Kapitel 2.2 
konkretisiert. 
Die Gemeinde hat geprüft, welche Innenentwicklungspotentiale noch vorhanden 
sind. In Kapitel 3.4 der Begründung wird der innerhalb der rechtskräftigen Innen-
bereichssatzung für die Ortslage Parkentin liegende Bereich mit 
Gartengrundstücken genannt. Bislang fehlt dort eine für Wohnbebauung 
ausreichende Erschließung.  
 
Die Erweiterung der dargestellten Wohnbaufläche in Parkentin (Erweiterung von 
W1 und W2) wurde reduziert.  
Im Bereich westlich der Wiesenstraße (Änderungsbereich 4.1) wird die 
Erweiterung der Wohnbaufläche W1 im Entwurf zur Neufassung des 
Flächennutzungsplans erheblich reduziert. Statt der im Vorentwurf geplanten 
2 ha großen Wohnbaufläche wird nur noch eine 0,9 ha große Fläche beidseitig 
entlang des Weges zu den Hütter Teichen (Kirchsteig) als Wohnbaufläche 
dargestellt.  
Die Erweiterungsfläche der Wohnbaufläche W2 (Änderungsbereich 4.2, östlich 
der Wiesenstraße) wird auf den in der Innenbereichssatzung enthaltenen Bereich 
begrenzt.  
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Amt für Raumordnung Stellungnahme vom 09.04.2020 (Fortsetzung) Abwägungsergebnis Reg.-Nr. 01 

 zu Sonderbaufläche Photovoltaik 
Im Entwurf zur Neufassung des Flächennutzungsplans wird über den 
Plangeltungsbereich des Bebauungsplans Nr.11 hinaus eine Sonderbaufläche 
Erneuerbare Energien dargestellt. In Kapitel 3.3 der Begründung wird die 
Inanspruchnahme von z.T. wertvollen Böden quantitativ ermittelt und begründet.  
zu Gewerbeflächenentwicklung/Einzelhandel 
Eine mittlerweile vorliegende Schalltechnische Untersuchung des Büros 
UmweltPlan kommt zu dem Ergebnis, dass zum Schutz der gegenüberliegenden 
Wohnnutzung selbst ein eingeschränktes Gewerbegebiet mit nächtlichen 
Emissionen von bis zu 42,5 dBA am Standort nicht verträglich wäre. Eine 
Erweiterung der gewerblichen Baufläche wird deshalb verworfen. 
Um die in der Gemeinde Bartenshagen-Parkentin fehlende Versorgung mit 
Waren des täglichen Bedarfs zu ermöglichen, beabsichtigt die Gemeinde die 
Darstellung einer Sonderbaufläche mit der Zweckbestimmung Einzelhandel. 
Die Gemeinde beabsichtigt nicht, Voraussetzungen für die Ansiedlung von 
großflächigem Einzelhandel zu schaffen. Sie ist sich im Klaren darüber, dass 
eine Konkurrenz zum Mittelzentrum Bad Doberan oder Ostseepark Sievershagen 
nicht zulässig und der Standort in Parkentin auch für Investoren nicht attraktiv 
wäre. Um die Ansiedlung eines Anbieters von Waren des täglichen Bedarfs zu 
ermöglichen und den heutigen Anforderungen von Discountern zu entsprechen, 
ist vorgesehen, in einem späteren Bebauungsplan per Festsetzung die 
Verkaufsfläche auf 1.100 m2 und das zulässige Sortiment auf 
nahversorgungsrelevante Kernsortimente zu begrenzen.  
zu Sonderbaufläche Sportanlagen 
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass die planerische Vorbereitung einer 
Sonderbaufläche für Sportanlagen raumordnerisch begrüßt wird. Im vorliegenden 
Entwurf wird die Fläche als Gemeinbedarfsfläche dargestellt. 
zu Sonstige Hinweise 
Die Gemeinde ist sich darüber im Klaren, dass durch die vorgesehenen 
Änderungen in den Darstellungen des Flächennutzungsplans auch Bereiche 
mit bislang landwirtschaftlicher Nutzung betroffen sind, die wertvolle Böden 
aufweisen. Die Gemeinde hat in den jeweiligen Kapiteln zu den einzelnen 
Änderungsbereichen die Betroffenheit wertvoller Böden geprüft und 
abgewogen, ob die Planungsziele, die sie verfolgt, die Inanspruchnahme 
dieser Flächen rechtfertigen. 
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Landkreis Rostock 
Amt für Kreisentwicklung Stellungnahme vom 02.04.2020  Abwägungsergebnis Reg.-Nr. 02 

  

 

 

 

 

 

 

Die Gemeinde bedankt sich für die ausführliche Stellungnahme und 
berücksichtigt die Hinweise und Anregungen folgendermaßen: 

zu 2. 
Die Gemeinde ist der Anregung gefolgt und hat jeden Änderungsbereich einzeln 
nummeriert. Um den Bezug zur Nummerierung des Vorentwurfs zu erhalten, 
wurden der Änderungsbereich 1 in 1.1, und der westlich der Straße Am 
Stegebach liegende Teil des Änderungsbereichs 2 in 1.2 umbenannt. Beide 
Änderungsbereiche beabsichtigen die Erweiterung der Wohnbaufläche W6. 

Der östlich der Straße Am Stegebach liegende Teil des Änderungsbereichs 2 
entfällt. Hier wird die Darstellung aus dem wirksamen Flächennutzungsplan 
beibehalten. 
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Landkreis Rostock 
Amt für Kreisentwicklung Stellungnahme vom 02.04.2020 (Fortsetzung) Abwägungsergebnis Reg.-Nr. 02 

 
 
 

 

zu 3. 
Die Gemeinde folgt der Anregung und beabsichtigt eine Neufassung des 
Flächennutzungsplans. Die Gemeinde hat die Bevölkerungsentwicklung des 
letzten Jahrzehnts untersucht und in Kapitel 2.2 der Begründung beschrieben. 
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Landkreis Rostock 
Amt für Kreisentwicklung Stellungnahme vom 02.04.2020 (Fortsetzung) Abwägungsergebnis Reg.-Nr. 02 

 zu Änderungsbereiche 1 und 2 (westlich der Straße Am Stegebach) 
Die Gemeinde hat sich mit den Bedenken auseinandergesetzt, hält aber an der 
Absicht, durch entsprechende Darstellungen im Flächennutzungsplan, die 
Wohnbebauung in der 2. Reihe bauleitplanerisch vorzubereiten, fest. Die 
Gemeinde möchte Angebote schaffen, um der großen Nachfrage nach Bauland 
zu entsprechen. 

zu Änderungsbereich 2 (östlich der Straße Am Stegebach) 
Die Gemeinde nimmt die Bedenken zur Kenntnis und wird diesen 
Änderungsbereich nicht weiterverfolgen. 

zu Änderungsbereich 4 
Der Umfang der geplanten Erweiterung der Wohnbaufläche wird im Entwurf zur 
Neufassung des Flächennutzungsplans erheblich reduziert. Im Bereich westlich 
der Wiesenstraße wird anstelle von der im Vorentwurf geplanten 2 ha großen 
Wohnbaufläche nur noch eine 0,6 ha große Fläche beidseitig entlang des Weges 
zu den Hütter Teichen (Kirchsteig) als Wohnbaufläche dargestellt.  
Die Erweiterungsfläche der Wohnbaufläche W2 (östlich der Wiesenstraße) wird 
auf den innerhalb der Innenbereichssatzung liegenden Bereich begrenzt.  

zu Änderungsbereich 5 
Eine mittlerweile vorliegende Schalltechnische Untersuchung des Büros 
UmweltPlan kommt zu dem Ergebnis, dass zum Schutz der gegenüberliegenden 
Wohnnutzung selbst ein eingeschränktes Gewerbegebiet mit nächtlichen 
Emissionen von bis zu 42,5 dBA am Standort nicht verträglich wäre. Eine 
Erweiterung der gewerblichen Baufläche wird deshalb verworfen. 
Um die in der Gemeinde Bartenshagen-Parkentin fehlende Versorgung mit 
Waren des täglichen Bedarfs zu ermöglichen, beabsichtigt die Gemeinde die 
Darstellung einer Sonderbaufläche mit der Zweckbestimmung Einzelhandel. Die 
Inanspruchnahme von Flächen für die Landwirtschaft wird auf 2 ha reduziert. Die 
betroffenen Böden weisen wie auf den meisten Flächen der Gemeinde 
Bodenwertzahlen bei 50-52 auf, allerdings ist die Flächengröße erheblich unter 
der Größe von 5 ha, ab der man von Raumbedeutsamkeit spricht. 



Gemeinde Bartenshagen-Parkentin Neufassung des Flächennutzungsplans  Abwägung zum Vorentwurf 
(Unterlagen vom 19.02.2020) 

 

 12 

Landkreis Rostock 
Amt für Kreisentwicklung Stellungnahme vom 02.04.2020 (Fortsetzung) Abwägungsergebnis Reg.-Nr. 02 

 

 
 

 
 
zu 4. 
In einer von der Gemeinde beauftragten Schalltechnischen Untersuchung 
(erarbeitet vom Büro UmweltPlan) wurden die Auswirkungen des zu erwartenden 
Verkehrslärms und die Sportlärmimmissionen auf die umgebenden 
schutzwürdigen Nutzungen untersucht.  
Im Ergebnis konnte festgestellt werden, dass die Realisierung der Sportanlage 
unter bestimmten Bedingungen möglich ist. Dazu gehören u.a. ausreichend große 
Abstände zu benachbarten schutzbedürftigen Nutzungen sowie, bei Nutzung der 
Anliegerstraße Wiesengrund, Ausschluss von Parkbewegungen im 
Nachtzeitraum, was bereits für die bestehende Sporthalle gilt. Aus 
Lärmschutzgründen wäre eine separate Zufahrt von der Rostocker Straße in 
Höhe der Deponiestraße die beste Lösung. 
Die Details zu den Ergebnissen der Schalltechnischen Untersuchung werden in 
Kapitel 3.6 erläutert. 
 
Die Gemeinde hat im Entwurf der Neufassung des Flächennutzungsplans anstelle 
von Sonderbaufläche und Grünfläche mit der Zweckbestimmung Sportanlage die 
gesamte für die Sportanlage vorgesehene Fläche (4 ha) als Gemeinbedarfsfläche 
dargestellt. Damit lassen sich die aus Lärmschutzgründen erforderlichen 
Abstände realisieren. 
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Landkreis Rostock 
Untere Bodenschutzbehörde Stellungnahme vom 11.03.2020 Abwägungsergebnis Reg.-Nr. 02b 

 
 

 
zu1. 
Der Änderungsbereich 2 (östlich der Straße Am Stegekamp) wurde verworfen. 
Die Darstellung des wirksamen Flächennutzungsplans wird hier beibehalten. Die 
Altlastenverdachtsflächen wurden gekennzeichnet. 
zu 2. 
Im Änderungsbereich 5 wird auf verkleinerter Fläche Sonderbaufläche mit der 
Zweckbestimmung Einzelhandel dargestellt. Die Erweiterung der gewerblichen 
Baufläche wurde verworfen. Die bekannten Altlastenverdachtsflächen sind mit 
dem entsprechenden Planzeichen gekennzeichnet. Sie liegen vorwiegend in der 
bereits im wirksamen Flächennutzungsplan dargestellten gewerblichen 
Baufläche. 
zu 3. 
Im Entwurf zur Neufassung des Flächennutzungsplans wird über den 
Plangeltungsbereich des Bebauungsplans Nr.11 hinaus eine Sonderbaufläche 
Erneuerbare Energien dargestellt. In Kapitel 3.3 der Begründung wird die 
Inanspruchnahme von z.T. wertvollen Böden quantitativ ermittelt und begründet. 
Die Leistungsfähigkeit der Böden bleibt erhalten, eine Versiegelung findet nur 
sehr begrenzt statt. Im rechtskräftigen Bebauungsplan Nr. 11 ist festgesetzt, dass 
die Nutzung als Photovoltaik-Anlage nur bis zu deren Stilllegung zulässig ist. Als 
Folgenutzung ist Fläche für die Landwirtschaft festgesetzt. 
zu 4. 
Die Erweiterung der dargestellten Wohnbauflächen im Änderungsbereich 4 
wurden erheblich reduziert. An dem Änderungsbereich 6 hält die Gemeinde fest, 
weil die Schaffung von Einrichtungen für Schul- und Freizeitsport ein wichtiges 
Anliegen der Gemeinde ist. 
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Landkreis Rostock 
Untere Naturschutzbehörde Stellungnahme vom 18.03.2020 Abwägungsergebnis Reg.-Nr. 02c 

 
 
 
 
 

 

 
Die Gemeinde bedankt sich für die Stellungnahme und berücksichtigt die Hinweise 
folgendermaßen: 
 
zu Artenschutz 
Auf Ebene des Flächennutzungsplans sind die artenschutzrechtlichen Belange im 
Sinne einer überschlägigen Voreinschätzung zu berücksichtigen, soweit sie auf 
dieser Ebene bereits ersichtlich sind. Dafür wurde eine Artenschutzrechtliche 
Voreinschätzung vom Büro Umwelt & Planung (Brit Schoppmeyer) erarbeitet. 
Der Verlust wertvoller Nahrungshabitate wird in der Artenschutzrechtliche 
Voreinschätzung als Konflikt genannt. Aussagen zur tatsächlichen Betroffenheit 
geschützter Arten bzw. deren Nahrungsflächen können erst auf der Ebene des 
Bebauungsplanes getroffen werden. Dort werden auch entsprechende 
Vermeidungs- bzw. Ersatzmaßnahmen festgelegt. 

 
zu Änderungsbereich 1 
Im Entwurf zur Neufassung des Flächennutzungsplans wurde der 
Änderungsbereich 1 in 1.1, und der westlich der Straße Am Stegebach liegende 
Teil des Änderungsbereichs 2 in 1.2 umbenannt. Beide Änderungsbereiche 
beabsichtigen die Erweiterung der Wohnbaufläche W6. Der Abstand der 
dargestellten Bauflächen zur Stege beträgt an der schmalsten Stelle ca. 10 m, in 
den meisten Bereichen aber 25 m und mehr. Im vorliegenden Umweltbericht (Büro 
Umwelt & Planung, Babette Lebahn) werden die vorhandenen Biotope grob erfasst 
und bewertet. Eine detaillierte Bewertung erfolgt auf der Ebene der verbindlichen 
Bauleitplanung. 

 
zu Änderungsbereich 2 
Im Entwurf zur Neufassung des Flächennutzungsplans wird der westlich der 
Straße Am Stegebach liegende Teil des Änderungsbereichs 2 in 1.2 umbenannt, 
als Wohnbaufläche dargestellt und der Wohnbaufläche W6 zugeordnet. Der östlich 
der Straße Am Stegebach liegende Teil des Änderungsbereichs 2 wird verworfen, 
dort bleibt es bei der Darstellung des wirksamen Flächennutzungsplans. Eine 
Biotoperfassung und -bewertung wird vorerst nicht vorgenommen. 
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Landkreis Rostock 
Untere Naturschutzbehörde Stellungnahme vom 18.03.2020 Abwägungsergebnis Reg.-Nr. 02c 

 

 

 

zu Änderungsbereich 4 
Bei dem Änderungsbereich 4 handelt es sich um die Erweiterung der beiden 
Wohnbauflächen W1 und W2. Im Entwurf zur Neufassung des Flächennutzungs-
plans wird der Änderungsbereich 4 in die Änderungsbereiche 4.1 (Erweiterung 
W1) und 4.2 (Erweiterung W2) aufgeteilt. Die Erweiterungsflächen wurden 
erheblich reduziert. 
Im Bereich westlich der Wiesenstraße (Änderungsbereich 4.1) wird statt der im 
Vorentwurf geplanten 2 ha großen Wohnbaufläche nur noch eine 0,6 ha große 
Fläche beidseitig entlang des Weges zu den Hütter Teichen (Kirchsteig) als 
Wohnbaufläche dargestellt.  
Der Änderungsbereich 4.2 der Wohnbaufläche W2 (östlich der Wiesenstraße) wird 
auf den innerhalb der Innenbereichssatzung liegenden Bereich begrenzt. Damit 
wird der Forderung entsprochen, die Baufläche auf den nördlichen Bereich bis zur 
zweispurigen Zufahrt zu begrenzen. Eine gewerbliche Baufläche war hier nicht 
vorgesehen. 
Eine Fläche für den Naturschutz bleibt als Abstand zum vorhandenen naturnahen 
Erlenbruch erhalten. 

zu Änderungsbereich 5 
Eine mittlerweile vorliegende Schalltechnische Untersuchung des Büros 
UmweltPlan kommt zu dem Ergebnis, dass zum Schutz der gegenüberliegenden 
Wohnnutzung selbst ein eingeschränktes Gewerbegebiet mit nächtlichen 
Emissionen von bis zu 42,5 dBA am Standort nicht verträglich wäre. Eine 
Erweiterung der gewerblichen Baufläche wird deshalb verworfen. 
Um die in der Gemeinde Bartenshagen-Parkentin fehlende Versorgung mit Waren 
des täglichen Bedarfs zu ermöglichen, beabsichtigt die Gemeinde die Darstellung 
einer Sonderbaufläche mit der Zweckbestimmung Einzelhandel. Die 
Inanspruchnahme von Flächen für die Landwirtschaft wird auf 2 ha reduziert. 
Hinsichtlich der Notwendigkeit, die Versorgung mit Waren des täglichen Bedarfs im 
Ort auch in fußläufiger Entfernung sicherzustellen, muss hier eine Abwägung der 
Belange des Bodenschutzes mit den Belangen der Versorgung der Bevölkerung 
erfolgen. 



Gemeinde Bartenshagen-Parkentin Neufassung des Flächennutzungsplans  Abwägung zum Vorentwurf 
(Unterlagen vom 19.02.2020) 

 

 17 

 

Landesforst 
Forstamt Bad Doberan Stellungnahme vom 19.03.2020 Abwägungsergebnis Reg.-Nr. 09 

 

 
 
 
 
 
 
Die Gemeinde bedankt sich für die Stellungnahme und nimmt zur Kenntnis, dass 
die Untere Forstbehörde unter Berücksichtigung von Hinweisen das Einvernehmen 
zum Vorentwurf erteilt hat. 
Die Untere Forstbehörde wird im weiteren Verfahren und der nachfolgenden 
verbindlichen Bauleitplanung beteiligt werden. 
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Landesforst 
Forstamt Bad Doberan Stellungnahme vom 19.03.2020 Abwägungsergebnis Reg.-Nr. 09 

 

Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass durch ein Ausbleiben der Bewirtschaftung 
von Grundstücken Wald im Sinne § 2 LWaldG entstehen kann. 

zu Änderungsbereich 1 
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass keine forstrechtlichen Belange bestehen. 

zu Änderungsbereich 2 
Der östlich der Straße Am Stegbach liegende Teil des Änderungsbereichs 2 
(Erweiterung der Mischbaufläche M 2) wird im Entwurf zur Neufassung des 
Flächennutzungsplans nicht weiterverfolgt. Hier wird die Darstellung des 
wirksamen Flächennutzungsplans übernommen. 

zu Änderungsbereich 3 
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass keine forstrechtlichen Bedenken 
bestehen. 

zu Änderungsbereich 4 
Im Entwurf zur Neufassung des Flächennutzungsplans wird der Änderungs-
bereich 4 in die Änderungsbereiche 4.1 und 4.2 aufgeteilt. Der Umfang der 
geplanten Erweiterung der Wohnbauflächen wird im Entwurf zur Neufassung des 
Flächennutzungsplans erheblich reduziert. Im Bereich westlich der Wiesenstraße 
wird anstelle von der im Vorentwurf geplanten 2 ha großen Wohnbaufläche nur 
noch eine 0,6 ha große Fläche beidseitig entlang des Weges zu den Hütter 
Teichen (Kirchsteig) als Erweiterung der Wohnbaufläche W1dargestellt.  
Die Erweiterungsfläche der Wohnbaufläche W2 (Änderungsbereich 4.2, östlich der 
Wiesenstraße) wird auf den innerhalb der Innenbereichssatzung liegenden Bereich 
begrenzt. Der Abstand zum Erlenwald beträgt hier ca. 60 m. 
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Landesforst 
Forstamt Bad Doberan Stellungnahme vom 19.03.2020 Abwägungsergebnis Reg.-Nr. 09 

 
 
 
 

 

 

 

 

 
 

zu Änderungsbereich 5 
Die Gemeinde nimmt die südöstlich liegende Waldfläche zur Kenntnis und 
berücksichtigt diese in ihrer weiteren Planung. 

zu Änderungsbereich 6 
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass bei Umsetzung der im wirksamen 
Flächennutzungsplan dargestellten Fläche für Waldmehrung entsprechende 
Abstandsregelungen nach §§ 16 und 20 LWaldG zu den angrenzenden Nutzungen 
zu berücksichtigen sind. 
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WBV  
Hellbach-Conventer Niederung Stellungnahme vom 02.03.2020  Reg.-Nr. 12 

 

 

Abwägungsergebnis 
Die Gemeinde bedankt sich für die Stellungnahme. 
Die Änderungsbereiche befinden sich z.T. in der Nähe der markierten Gewässer II. Ordnung, 
halten aber ausreichend Abstand zu den Böschungsoberkanten. 
Inwiefern Einleitungen von Niederschlagswasser in Gewässer II. Ordnung aus den 
Änderungsbereichen erforderlich sein wird kann erst auf der Ebene der verbindlcichen 
Bauleitplanung geklärt werden. Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass dafüür eine 
Genehmigung der Unteren Wasserbehörde erforderlich wäre. 
Die Gemeinde wird den WBV in den künftigen Verfahren zur verbindlchen Beauleitplanung 
beteiligen. 
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Zweckverband Kühlung Stellungnahme vom 13.03.2020 Abwägungsergebnis Reg.-Nr. 12 

 

 
Die Gemeinde bedankt sich für die Stellungnahme. 
 
zu Änderungsbereichen 1 und 2 
Im Entwurf zur Neufassung wurde der Änderungsbereich 1 in 1.1, und der westlich 
der Straße Am Stegebach liegende Teil des Änderungsbereichs 2 in 1.2 
umbenannt. Beide Änderungsbereiche beabsichtigen die Erweiterung der 
Wohnbauflächen W6. 
Der östlich der Straße Am Stegebach liegende Teil des Änderungsbereichs 2 
entfällt. Hier wird die Darstellung aus dem wirksamen Flächennutzungsplan 
beibehalten. 
 

zu Änderungsbereichen 4, 5 und 6 
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass eine Erschließung mit Trink- und 
Schmutzwasser grundsätzlich möglich ist, wenn auch z.T. aufwendig. Der Umgang 
mit dem anfallenden Niederschlagswasser ist im Zusammenhang mit der 
Aufstellung eines Bebauungsplans zu klären. 

 

Die Hinweise zur Vertragsgestaltung mit den jeweiligen Erschließungsträgern 
bezüglich der Herstellung und Übergabe der Anlagen für die Trinkwasserver- und 
die Schmutzwasserentsorgung wurden in die Begründung übernommen. 
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BUND Stellungnahme vom 28.02.2020 Abwägungsergebnis Reg.-Nr. UV01 

 

 

 
 
 
 
Die Gemeinde bedankt sich für die Stellungnahme.  
Die ausgereichten Unterlagen waren der Vorentwurfsstand. Die frühzeitige 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange nach 
§ 4 Abs.1 BauGB dient der Unterrichtung dieser über Ziele und Zwecke der 
Planung. In diesem Zusammenhang wird auch um Äußerung im Hinblick auf den 
erforderlichen Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB gebeten. 
Nach Auswertung der Stellungnahmen zum Vorentwurf und während der Arbeit am 
Entwurf zur Neufassung des Flächennutzungsplans wird der Umweltbericht 
erarbeitet. Entsprechend der Funktion des Flächennutzungsplans als 
vorbereitender Bauleitplan werden für die einzelnen Änderungsbereiche zwar für 
die einzelnen Schutzgüter eine ungefähre Bestandsaufnahme und eine Prognose 
zu den Umweltauswirkungen erstellt, aber eine detaillierte Untersuchung mit 
Eingriffsermittlung kann erst auf der Ebene der verbindlichen Bauleitplanung 
erfolgen. 
Das Büro Umwelt & Planung hat einen Umweltbericht (Babette Lebahn) und eine 
Artenschutzrechtliche Voreinschätzung erarbeitet. Im weiteren Verfahren werden 
diese Unterlagen zusammen mit dem Entwurf zur Neufassung des 
Flächennutzungsplans und dessen Begründung öffentlich ausgelegt. Die Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Belange durch die Planung 
berührt werden kann, werden nach § 4 Abs.2 BauGB um Stellungnahme zum 
Planentwurf und der Begründung mit Umweltbericht gebeten.  
Der BUND als anerkannter Naturschutzverband wird in diesem Zusammenhang 
erneut beteiligt. 

 








